
Mitsubishi zeigt mehr Gesicht
Von Hans-Robert Richarz

Nach nur eineinhalb Jahren seit seiner Wiedergeburt auf einer Renault-Plattform erhält der
Mitsubishi ASX jetzt ein neues Gesicht – im wahrsten Sinne des Wortes. Denn das Facelift
konzentriert sich in erster Linie auf die Frontpartie des kompakten SUV. Sie unterscheidet
sich jetzt deutlicher vom Konzernbruder Renault Captur, indem sie stilistische Mitsubishi-
Merkmale aufweist.

Drei verschiedene Verbrennermotoren stehen zur Wahl, darunter ein Vollhybrid und ein
Mildhybrid, einen Plug-in-Hybrid gibt es nicht mehr. Ein reiner Stromer soll im nächsten
Jahr folgen. Die Aggregate leisten zwischen 91 PS (67 kW) 158 PS (116 kW). Einen Preis
will Mitsubishi vorerst noch nicht nennen, er dürfte jedoch kaum wesentlich über dem
jetzigen von knapp 20 000 Euro für die bisherige Einstiegsversion liegen. (aum/hrr)
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